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Die Zurückbleibenden haben sich za gewärtigen, daß
sie nachmals nicht weiter gehört, sondern ausge
schlossen werden. Dm 22ten Juni 1810 .

Der Magistrat daselbst. G. Brnmhard.
2 . W. Höhle.

Verkauf von Gru.ndsiücken:

I. H o f. In Gemäßheit eines unterm 58 ten d. aü 200
H. P. vom königl. Tribunal anhcro ergangenen Re
skripts, soü die aufZnstanz derer über deszu Martin
hagen verstorbenen Wirthe, Joh. Brill, nachgelassene
minorenne. Kinder, namentlich: I) Margaretha,
Wirth Joh. George Dohne Ehefrau ; 2) Johannes,
3) Joh Dietrich, und 4) Joh Henr. bestellten Vor
münder, Hauptvormundö, Johannes Liese und
Ncbmvvrmundö Konr. Lözerich, sodann derer ma
jorennen Kmder, Kathar. Ellsab-, des Einwohners
Werner Reizen, und Martha Elisab., des Einwohr
nere Konr. Reuther« Ehefrau, sämmtlich zu Mars
àhagen- wohnhaft, bereits zum Verkauf ausge-
hokene Wiese im Lingenberge, Alk. halte.
I^ir. Ch. k.. Nr. ii5 , mit dem im letzter« Lizira-
tionetermin den 30 tcn April d. I. von dem Ein

wohner Skeph. Siebcrt zu Martinhagen gethanen
Gebot von 155 Thlr. anderweit ausgeboten, und
ein nochmaliger- Versieigerungstermin abgehalten
werden. Nachdem nun hierzu Termin auf Mittwo
chen den ?tcn Aug. d. I. bestimmt worden; sw
wird'solches Kaufliebhabern mit dem Bemerken,
daß mit dem gedachten letzten Gebot derer 155 Th.

 bei der Versteigerung der Anfang gemacht werden
soll, hierdurch öffentlich bekannt gemacht , um in
praefbeo Vormittags y Uhr auf dem Büreau des
hiesigen FriedensgerichLS zu erscheinen, zu bieten
und der Meistbietende den Zuschlag vom kenigl.

 Tribunal zu erwarten. Den löte» Juni 18 I 0 .

Königs.. Westvhl. Fricdensgericht.. '
. Der Friedensrichter Rössel. Vi§. Oornmiss

2. Durch ein Erkenntniß vom 7ten April d. I. ha'
Königl. Distrikts-Tribunal zu Kassel das Familimt
raths Gutachten bestätigt, wodurch der Verkauf der-§
jcnigen Grundstücke beschlossen worden ist, welche'
den drei Kindern zweiter Ehe des dahier verstorbe
nen Ochlmüllers Johann Martin Bernd, namentlich
i) dem Soldat Johann Henrich Bernd, 2) dem
blödsinnigen Johann Christoph Bernd , welchem der
hiesige Ackermann Johann Henrich Baddenhaufen
als Beistand beigeordnet worden, und Z) der min

derjährigen Rosina Elisabeth Bernd, worüber ge
nannter Ackermann Baddenhaufen zum Vormund,
der Schmidt Daniel Battenhausen aühicr aber zum
Ncbenvormund bestellt ist, in hiesiger Stadtfeldr

mark gemeinschaftlich zugehören, als: itens;?Acf.
4Ruthm Erbland über die Bruchmühle am Hovfenf
hoföweg; 2(ens i§ Ack. 4 lß Rucheu Erblcmo an--
 dem alten Graben, ein Anwaud; Ztens i k Ack. 7R.

und l Ack.Erbland zu ELipep ein Anwand, zur Hälfte;
4tens i M. 7 Z Ruthen Erbland auf dem Ströher-
Fcld über der Fettmühle, zur Hälfte. Zugleich tst
mir, dem nuteezeichneten Notar, durch das angezo
gene Erkenntniß, Kommission ertheilt, worden, den
erkannten Verkauf legal zu bewirken, wozu ich da
her einen Vcrsteigecungstermm aufSonnabend den
Uten August nächstkünftig, des Vormittags von 9
bis i2 Uhr, in meine Wohnung Nr. 57 Hierselbst an

 gesetzt habe und Kaufliebhaber durch diese öffentliche
Bekanntmachung einlade, darinnen zu erscheinen,
nach Einsicht der Verkaufsb», dingungeir zu bieten und
demnächst auf die Meistgcbore die Adjndikation bet
König!. Distrikts-Tribunal in Kassel auszuwirken.
Grebenstein, den 29. Juni 1310.

C. M&gt; P. B 0 ck w i tz, KantoNs-Notar.
3 . Kassel. Des verstorbenen Kupferschmidts Otts

 ' Keßler nachgelassene Kinder aUhier, haben den un

terzeichneten Notar beauftragt,, den öffentlichen je
doch freiwilligen Verkauf des ihnen gemeinschaftlich
zugehörigen, bei Kassel vor dem Leipziger Thor ans die
Fulda stoßenden, am Bäcker Schröder und Inspektor
Raffln gelegenen, lAckcrgroßm Garten, an den Meiste
bietenden zu bewürken. Es ist zu dem Ende Len
min auf Donnerstag dm 26ten Julii d. I. ange
zielt worden,, wo sich Kauflustige Vormittags io
Uhr in des Notars Wohnung in der untersten Jo-'
hannisstraße, in des Kürschners Hrn. Wäck Be
hausung einfinden, und ihre Gebore abgeben mö«

 gen. Den 2ten Juli 1810 . Der Distrikts-Notar,

Johann Conrad Win hold.
4. K a sse l. Zu dem auf Instanz der Erben der ver

storbenen Witwe des Töpfermeisters Christoph Butte,
. namentlich des Steuer-Revisors- Herrn Pauli Ehe

frau, und des Töpfermeisters Jacob Vollmar hin
terlassenen Witwe, als Vormünderin ihrer Kinder,
wie auch des Uber Letztere besteñtm Neben-Vormnn-
des, Schneidermeisters Erdmann, und des Vrreu-
ters Hampe Ehefrau zu Kassel zu bcwürkcnden, dem
unttrzeichnttm Notar committirtcn öffentlichen Ver
kauf des den genannte» Bnttefchen Erben zugehe,
rigen, dahier in der Karlshakerstraße, zwischen dem
Töpfer Vollmar und Boroan belegenen Hauses, un
ter Nr. 440 in der Brand-Kasse assekurirr, soll laut

 Dekrets des königl. Distrikts-Tribunals ein ander-
weiter Termin abgehaltm werden, welcher auf
Donnerstag den yten August l. I« anbestimmt wor
den ist. Kauflustige werden hierzu in des Notars
Wohnung in der untersten Iohanüesstraße in des


